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Christine Rieder und der Hermann Löwy sind seit kurzer Zeit 
verwitwet. Beide waren zu Lebzeiten ihrer Ehepartner eng miteinander befreundet und ken-
nen einander seit Jahrzehnten. Viele Freuden und Sorgen wurden miteinander geteilt, die 
Jahre vergingen, jetzt sind beide allein, die Kinder längst aus dem Haus und der wichtigste 
Mensch ihres Lebens ist nicht mehr da. 
Christine plant nach dem Tod ihres Mannes einen Tapetenwechsel und nimmt das Angebot 
einer Freundin, nach Florenz zu ziehen, gerne an. Der Umzug ist in vollem Gange, da taucht 
Hermann in ihrer Wohnung auf und macht ihr einen Heiratsantrag. Christine belächelt sei-
nen Vorschlag und lässt sich nicht von ihrem Vorhaben abbringen. Die beiden Angestellten 
des Transportunternehmens tragen, trotz aller Bestechungsversuche Hermanns, ein Möbel-
stück nach dem anderen aus der Wohnung. Doch Hermann meint es bei all seiner Ver-
schmitztheit ernst. Er will nicht für den Rest seines Daseins vereinsamt in Erinnerungen le-
ben und abends alleine einschlafen. Er will sich noch einmal mit allen Konsequenzen ins Le-
ben stürzen und Christine ist die Frau, die er für dieses Wagnis auserkoren hat.  Sie verbrin-
gen den Abend gemeinsam und kommen, allen Abwehrversuchen seitens Christine zum 
Trotz, einander wirklich näher. Am Morgen stehen sie in der leergeräumten Wohnung, 
Christine nimmt seinen Antrag an. Die Möbelpacker sind hin- und hergerissen und müssen 
wieder alles in die Wohnung tragen.... 
 

HERMANN:   Willst du mich heiraten? 
CHRISTINE:   Ob ich was will? 
HERMANN:   Ich wollte dir die Frage eigentlich galanter stellen, aber mir ist nichts  
        eingefallen. Also – heiratest du mich? 

 

Eine romantische Komödie mit berührenden Zwischentönen, die mit treffsicherem Wort-
witz und Mut zu Gefühlen von der Liebe zweier Menschen im fortgeschrittenen Alter er-
zählt. Nicht oberflächliches Geplänkel, sondern Kenntnis des anderen und gegenseitiges 
Vertrauen, Sehnsucht nach Zweisamkeit und Zärtlichkeit –das sind die Triebfedern der 
Handlung, die durchaus Überraschungen zu bieten hat. Das Tabu der Sexualität jenseits 
der 60 wird auf humorvolle Weise gebrochen. 
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